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Hinweise zur Personalisierung:
• Ihre Prüfung wird bei der Anwesenheitskontrolle durch Aufkleben eines Codes persona-

lisiert.
• Dieser enthält lediglich eine fortlaufende Nummer, welche auch auf der Anwesenheits-

liste neben dem Unterschriftenfeld vermerkt ist.
• Diese wird als Pseudonym verwendet, um eine eindeutige Zuordnung Ihrer Prüfung zu

ermöglichen.
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Bearbeitungshinweise
• Diese Klausur umfasst 4 Seiten mit insgesamt 3 Aufgaben.

Bitte kontrollieren Sie jetzt, dass Sie eine vollständige Angabe erhalten haben.

• Die Gesamtpunktzahl in dieser Klausur beträgt 24 Punkte.

• Das Heraustrennen von Seiten aus der Prüfung ist untersagt.

• Es sind keine Hilfsmittel zugelassen.

• Schreiben Sie weder mit roter / grüner Farbe noch mit Bleistift.

• Die Klausur besteht nur aus Multiple-Choice Fragen. Füllen Sie die Kästchen wie folgt aus:
Kreuzen Sie richtige Antworten an ×
Kreuze können durch vollständiges Ausfüllen gestrichen werden ■
Gestrichene Antworten können durch nebenstehende Markierung erneut angekreuzt werden ×■

• Schalten Sie alle mitgeführten elektronischen Geräte vollständig aus, verstauen Sie diese in Ihrer
Tasche und verschließen Sie diese.

Hörsaal verlassen von bis / Vorzeitige Abgabe um
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Aufgabe 1 Mathematische Vorkenntnisse (12 Punkte)

a) (4 Punkte) Bestimmen Sie das Symmetrieverhalten der folgenden Funktion.

f (x) = sin(x − 1) · (x − 1)2

Die Funktion ist punktsymmetrisch zu (1, 0).

Die Funktion ist achsensymmetrisch zur y-Achse.

Die Funktion ist punktsymmetrisch zum Ursprung.

Die Funktion ist achsensymmetrisch zur x-Achse.

b) (8 Punkte) Gegeben sei folgenden Funktion:

f (x) =

√
x2 − 5

ln(2x)

Bestimmen Sie die Ableitung f ′(x)

f ′(x) = x2·ln(2x)−x2+5

x·ln(2x)2·
√

x2−5

f ′(x) = x2√
x2−5

f ′(x) = ln(2x)·2x−
√

x2−5

ln(2x)2·x·
√

x2−5

f ′(x) =
x√

x2−5
·ln(2x)−

√
x2−5

ln(2x)2

Zusätzlicher Platz für Notizen (wird nicht gewertet).
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Aufgabe 2 Logisches Denken (8 Punkte)

(8 Punkte) Auf der Insel der Ehrlichen und Lügner gibt es Ehrliche, die immer die Wahrheit sagen, Lügner,
die immer lügen und normale Menschen, die manchmal lügen. Von den drei Personen A, B, C ist genau
einer ein Ehrlicher, genau einer ein Lügner und genau einer ein normaler Mensch. Sie machen nacheinander
folgende Aussagen:

A: Ich bin ein normaler Mensch.

B: Diese Aussage von A ist wahr.

C: Ich bin kein normaler Mensch.

Wer ist ein normaler Mensch, wer ein Lügner und wer ein Ehrlicher?

Tipp: Nur eine der sechs Kombinationen ist korrekt, versuchen Sie die korrekte Antwort mittels des Aus-
schlussprinzips zu bestimmen.

A ist ein Normaler, B ist ein Ehrlicher, C ist ein Lügner

A ist ein Normaler, B ist ein Lügner, C ist ein Ehrlicher

A ist ein Ehrlicher, B ist ein Normaler, C ist ein Lügner

A ist ein Lügner, B ist ein Normaler, C ist ein Ehrlicher

A ist ein Ehrlicher, B ist ein Lügner, C ist ein Normaler

A ist ein Lügner, B ist ein Ehrlicher, C ist ein Normaler

Zusätzlicher Platz für Notizen (wird nicht gewertet).
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Aufgabe 3 Technisches Verständnis (4 Punkte)

(4 Punkte) Lesen Sie den folgenden Text aufmerksam durch:

“The currently practiced methods for design validation in most sites are still the Veteran techniques of
simulation and testing. Although provably effective in the very early stages of debugging, when the
design is still infested with multiple bugs, their effectiveness drops quickly as the design becomes
clearer, and they require an alarmingly increasing amount of time to uncover the more subtle bugs. A
serious problem with these techniques is that one is never sure when they have reached their limits or
even an estimate of how many bugs may still lurk in the design. As the complexity of designs drastically
increases, say from having .5 million gates per chip to advanced designs with 5 million gates per chip,
some far-seeing managers foresee the complete collapse of these conventional methods and their total
inability to scale up.”

Beurteilen Sie nun, ob die folgenden Aussagen so im Text stehen bzw. direkte Folgerungen aus dem Text
sind oder nicht. Der tatsächliche Wahrheitsgehalt der Aussagen ist nicht relevant.

Ein Vorteil von Tests ist, dass sie subtile Designfehler (“bugs”) aufspüren.

Manche Manager sagen vorher, dass gängige Methoden sich nicht auf Designs mit mehr als 5 Millionen
Gattern pro Chip anwenden lassen.

Manche Manager sagen den Kollaps konventioller Designs vorher.

Bei subtileren Designfehlern (“bugs”) kommen Simulationen zum Einsatz.

Zusätzlicher Platz für Notizen (wird nicht gewertet).
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